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Die deutsche Säge-
und Holzindustrie 
ist Partner für eine 
klimafreundliche 
Gesellschaft: 
Nachhaltiges 
Wohnen,
erneuerbare 
Energien und 
Jobs mit Zukunft

Quelle: DeSH
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Der DeSH …
§ circa 300 Mitgliedsunternehmen 

mit rund 80% der Einschnittkapazität

§ 4 Standorte

§ rund 20 Mitarbeiter

§ Aufgaben: Interessenvertretung, 

Facharbeit und Dienstleistungen

§ Themenschwerpunkte: Wald & 

Rohstoff, Markt & Produkte sowie 

Energie &Umwelt
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Agenda:
§ Der Nachfrageboom in Deutschland und weltweit:

o Blick auf die Situation der letzten Monate …

o Entkoppelter Rund und Schnittholzmarkt: Ist das neu …?

o Ist Holz wirklich knapp – oder grundsätzlich begrenzt (nachhaltig) verfügbar?

o Regionale Wertschöpfungsketten vs. Export: Und welche Lösungsansätze gibt 

es…?

§ Wie steht es mit der (Rund)Holzversorgung…?

o Einflussfaktoren auf die künftige Rohholzversorgung

o Klimaschutzgesetz: Neuer „Aufhänger“ für die alte Forderung nach 

Nutzungsverzicht…?

o Laubholz – die unterschätzte regionale Ressource!?
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rd. 10 Mio. fm Fichte in 2020

Schnittholzexport USA: 
rd. 1,86 Mio. m3 in 2020

EU-Binnenmarkt: rd. 60% 
Anteil am Export, Import 

weitgehend aus EU

Übersee-Export: Nur „preisgetrieben“...?

Quelle: Statistisches Bundesamt; Außenhandelsstatistik; Grafiken: Pixabay.com
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Quelle: DHWR

kurzfristig langfristig

Einflussfaktoren 
Rohstoffversorgung…

Forcierter Waldumbau vs. 
Klimaschäden

Gesetzlicher 
Rahmen

Baumarten und Waldbau der 
nächste Waldgeneration

Kreislaufwirtschaft 
„Design for Recycling“Rundholzlogistik

CO2-Prämie
“Waldspeicher“
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Klimaschutzgesetz
Ziel bis 2030: - 25 Mio. t CO2
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Klimaschutzgesetz
Ziel bis 2030: - 25 Mio. t CO2 à Einsparung von 45 Mio. Co2 nötig
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Entwicklung der Laubholzverwendung in Deutschland und 

akuter Handlungsbedarf
§ Weitgehende Einigkeit von Politik, Waldbesitz, Forstwirtschaft, 

Holzindustrie bis Naturschutz: stoffliche Verwendung von 

Laubholz muss gesteigert werden

§ Gründe: Aktuell (zu) hoher Anteil direkter energetischer Nutzung 

von Waldholz sowie (Rund-)Holzexport. Zudem mittel- bis 

langfristig Waldumbau hin zu Mischwäldern mit höheren 

Laubholzanteilen ohne ausreichende Verwendungsperspektive

§ Wunsch und Wirklichkeit: Die Produktion und auch 

Laubmassivholzverwendung in DE ist rückläufig. Zudem haben 

seit Anfang 2000 rund 100 Unternehmen den Betrieb eingestellt. 

Den verbliebenen Betrieben fehlt derzeit aufgrund der 

Rahmenbedingungen eine entsprechend attraktive Perspektive

à Zahlreiche Positions- und Strategiepapiere benennen dieses Ziel zwar, aber es gibt bislang keine ausreichende 

Wahrnehmung der Themen und auch der (nach wie vor) negativen Entwicklung der Laubholzverwendung.
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Deutsche Säge- und Holzindustrie Bundesverband e. V.

Hauptstadtbüro:
Dorotheenstr. 54 | D-10117 Berlin | Tel.: +49 (0)30 206 139 90 0 | Fax: -89

Dienstleistungszentrale:
Wandersmannstr. 68 | D-65205 Wiesbaden | Tel.: +49 (0)611 72398 0| Fax: -122

Regionalvertretung Bayern:
Antonienstr. 1 | D-80802 München | Tel.: +49 (0)89 322093-0 | Fax: -29

Regionalvertretung Baden-Württemberg:
Hellmuth-Hirth-Str. 7 | D-73760 Ostfildern | Tel.: +49 (0)711 2399684 

E-Mail: info@saegeindustrie.de
www.saegeindustrie.de| www.facebook.com/saegeindustrie| Twitter: @saegeindustrie 

Kontakt


